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Aktivieren von Standortservices in Innenbereichen – überall
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Zunahme der standortbezogenen Services
Die digitale Modernisierung schreitet voran, fördert die Entwicklung und Ausweitung standortbezogener 
Services wie schrittweise Wegeführung, hochwertiges Asset Tracking, Kundeninteraktionen im 
Einzelhandel und Smart-Office-Projekte. Doch obwohl der Standort so wichtig ist, können die 
Unternehmen die Indoor-Positionsbestimmung noch nicht so umfassend bereitstellen wie gewünscht 
oder nahtlose Benutzererlebnisse für Indoor- und Outdoor-Umgebungen bieten. Die Gründe hierfür 
liegen in der Komplexität, den Kosten sowie dem für die Lösungen erforderlichen Aufwand. HPE Aruba 
Networking bietet mit Wi-Fi-basierten Standortservices eine einfachere Möglichkeit, Standortservices in 
Innenbereichen im großen Maßstab zu aktivieren.

Heutige Standortservices in Innenbereichen 
schränken die weite Verbreitung ein
Die heutigen herkömmlichen Wi-Fi- und Bluetooth-Technologien zur Entfernungsmessung basieren auf 
manuell zugeordneten Referenzpunkten und relativen Entfernungsmessungen. Um Referenzpunkte 
zuzuordnen, muss die IT Standortuntersuchungen durchführen und Referenzpunkte manuell auf 
standortspezifischen Karten platzieren. Das erfordert einen kostspieligen Einsatz professioneller Services 
und führt zu Karten, die fehleranfällig und schwer zu verwenden sind. Aufgrund des damit verbundenen 
manuellen Aufwands ordnen nur 25 % der Unternehmen die AP-Standorte zu, und noch weniger 
aktualisieren sie.

Das begrenzt die Wirkung von Innovationen wie virtuellem Bluetooth, da ihre Genauigkeit auf manuell 
zugeordneten Referenzpunkten basiert.

Neuere Lösungen wie bidirektionale Entfernungsmessung mit Ultra-Breitband (UWB) können 
relative Entfernungen bis auf den Zentimeterbereich genau messen. Allerdings sind sie zu teuer und 
komplex und bleiben Nischenanwendungen vorbehalten. Wie herkömmliche Wi-Fi- und Bluetooth-
Ansätze ist auch UWB auf manuell zugeordnete Referenzpunkte angewiesen, die die Genauigkeit der 
Gerätemessungen einschränken.

Auch die Einbeziehung von Standortmessungen in Innenbereichen stellt eine Herausforderung dar. Indoor-
Messungen sind typischerweise auf lokale XY-Koordinaten beschränkt und daher mit Google Maps™, Apple 
Maps und anderen handelsüblichen Anwendungen inkompatibel. Anwendungen, die lokale Koordinaten 
verwenden, erfordern zusätzlichen Entwicklungsaufwand, was die Einführung neuer Services verzögert und 
die Kosten erhöht.

Um die Genauigkeit und den Zugriff auf Standortservices in Innenbereichen zu verbessern, bedarf es 
einer automatisierten Methode, um die absoluten Referenzmessungen mithilfe universeller Breiten-, 
Längen- und Höhenkoordinaten abzubilden und diese Informationen dann an Client-Geräte zu senden, 
damit sie in einer breiten Palette standortbezogener Anwendungen verwendet werden können.

Hauptvorteile
•	 Reduzieren Sie die Belastung der 

IT durch die Automatisierung der 
AP-Positionierung und vermeiden 
Sie so fehleranfällige manuelle 
Vermessungen und Zuordnungen.

•	 Nutzen Sie APs als Fundament für 
genaue Indoor-Messungen, um 
neue standortbezogene Services 
flächendeckend einzusetzen und 
vorhandene Anwendungen zu 
verbessern.

•	 Skalieren Sie die Indoor-Ortung im 
gesamten Unternehmen mit Open 
Locate, um Messungen drahtlos 
an jedes Mobilgerät zu übertragen.

•	 Schaffen Sie nahtlose 
Benutzererlebnisse in Indoor- und 
Outdoor-Umgebungen.

Abbildung 1. Allgemeine Anwendungsfälle für standortbezogene Services
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Abbildung 2. Manuelle Kartierungsansätze mit Standortuntersuchungen und proprietären Karten bieten nicht denselben Grad 
an Genauigkeit oder Benutzerfreundlichkeit wie selbst ortende APs.

Der Ansatz von HPE Aruba Networking

Um diese Herausforderungen zu bewältigen und Standortservices in Innenbereichen allgemein verfügbar zu machen, hat HPE 
Aruba Networking die ersten selbst ortenden Access Points eingeführt, die den Standort an Client-Geräte übermitteln und ein 
Fundament für eine genaue Indoor-Ortung schaffen. Unser Ziel ist es, die Einfachheit und weitverbreitete Nutzung von Outdoor-
GPS in Innenbereiche zu bringen.

Unsere APs verwenden integrierte GPS-Empfänger, genaue Zeitmessung und intelligente Software, um ihren Standort anhand 
universeller Breiten-, Längen- und Höhenkoordinaten genau und automatisch zu bestimmen. Im Gegensatz zu den heutigen 
manuellen Ansätzen, die Standortuntersuchungen und lokale Kartenkoordinaten verwenden, lokalisiert sich HPE Aruba 
Networking automatisch, verfeinert die eigenen Messungen im Laufe der Zeit, repariert sich selbst, wenn APs verschoben 
oder ersetzt werden, und nutzt sie als absolute Referenzpunkte für die genaue Client-Positionsbestimmung. APs geben ihre 
Standortkoordinaten-Informationen an Clients weiter, die dann mithilfe einer genauen Zeitmessung ihre eigene Position zur 
Verwendung in standortbezogenen Anwendungen berechnen. Die Privatsphäre bleibt geschützt, da der Client seinen Standort 
selbst bestimmt – nicht der AP.

Im Rahmen unserer Initiative „Open Locate“ engagiert sich HPE Aruba Networking für die Festlegung von Industriestandards für 
die gemeinsame Nutzung von AP-Referenzstandorten mit Client-Geräten und netzwerkbasierten Services.

In Abstimmung mit Anbietern mobiler Betriebssysteme stellt HPE Aruba Networking sicher, dass jede Anwendung Zugriff auf 
eine genaue und zuverlässige Standortbestimmung in Innenbereichen hat.

Komponenten von Standortservices

Selbst ortende APs
Mithilfe integrierter GPS-Empfänger können sich die HPE Aruba Networking Wi-Fi-APs selbst orten und Referenzpunkte 
festlegen, um die Standorte von Clients in Innenbereichen genau zu bestimmen.

Location Engine
Im Rahmen von HPE Aruba Networking Central werden alle Messungen im Laufe der Zeit verfeinert und können in 
Standortanalysen verwendet werden. APs werden automatisch auf Karten im Floor Plan Manager platziert. 

Open Locate
Open Locate zielt darauf ab, die Art und Weise zu standardisieren, wie APs ihren Standort drahtlos und über Cloud-basierte 
APIs übermitteln. So können mobile Geräte sich selbst orten und Anwendungen eine breite Palette standortbasierter Services 
unterstützen.

Partner-Ökosystem
Große Betriebssystemanbieter und Gerätehersteller wie Google™, Zebra, Tile und Samsung arbeiten über Open Locate mit HPE 
Aruba Networking zusammen und nutzen HPE Aruba Networking für neue und verbesserte Standortservices.

Automatisiert, präzise
Manuell, fehleranfällig
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Abbildung 4. Mit integriertem GPS, Techniken zur genauen Zeitmessung, intelligenter Orchestrierung und der Location Engine 
dienen die HPE Aruba Networking APs als Fundament für die Standortbestimmung in Innenbereichen.

Abbildung 3. GPS-Empfänger sind in den HPE Aruba Networking Access Points integriert.

APs als Fundament für die Indoor-Ortung

HPE Aruba Networking APs dienen als Fundament für eine genaue Ortung in Innenbereichen, sodass standortbezogene 
Services im großen Maßstab bereitgestellt werden können. Unsere Wi–Fi-APs ermitteln und übertragen universelle Breiten-, 
Längen- und Höhenkoordinaten drahtlos, sodass sie von jedem mobilen Betriebssystem genutzt werden können. Es müssen 
keine kundenspezifischen Karten erstellt oder getrennte Anwendungen für Indoor- und Outdoor-Umgebungen eingerichtet 
werden. Neu in Wi-Fi 7 sind auch barometrische Sensoren zur Bestimmung der Stockwerkhöhe in mehrstöckigen Gebäuden.

Funktionsweise
•	 Standortabhängige Wi-Fi-APs ermitteln den relativen Standort in Innenbereichen automatisch mithilfe von 

Entfernungsmessungstechniken, die als genaue Zeitmessung bzw. „Fine Time Measurement“ bezeichnet werden (Teil des 
Wi‑Fi-Standards zur Standortbestimmung).

•	 Wi-Fi-APs mit integriertem GPS verankern diese relativen Standorte mithilfe der universellen Koordinaten von Breitengrad, 
Längengrad und Höhe.

•	 HPE Aruba Networking Central bietet Standortinformationen und Orchestrierung über die Location Engine und umfasst den 
Floor Plan Manager zur Visualisierung von APs auf einer Karte.

•	 APs übertragen ihren Standort drahtlos an Clients, die das Open-Locate-Protokoll unterstützen, und veröffentlichen ihn über 
die Cloud-API.

•	 Clients können APs als Referenzpunkte verwenden, um ihren eigenen Standort zu bestimmen.

•	 Entwickler nutzen die Standortkoordinaten-Informationen (Location Coordinate Information, LCI) in einer breiten Palette von 
Anwendungen – ohne dass sie benutzerdefinierte Mapping-Engines erstellen müssen.
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Entscheiden Sie sich für das richtige Produkt.
Kontaktieren Sie unsere Presales-Experten.

Kontakt

AP-Portfolio-Unterstützung
HPE Aruba Networking Campus-APs, die Wi-Fi 6 und höher unterstützen, können an Wi-Fi-Standortservices für den Innenbereich 
teilnehmen. 

HPE Aruba Networking Wi-Fi 7 umfasst außerdem barometrische Sensoren zur Bestimmung der Höhe über dem Meeresspiegel, 
die in Messungen auf Bodenhöhe übersetzt werden können. 

HPE Aruba Networking Central umfasst die Location Engine für Standortintelligenz und -orchestrierung sowie den Floor Plan 
Manager zur Anzeige von APs auf einer Karte. Da sich die APs selbst orten, müssen sie nicht manuell auf der Karte platziert oder 
Karten aktualisiert werden. Zudem können Client-Geräte ihren Standort anhand der vom AP drahtlos übertragenen Breiten-, 
Längen- und Höhenangaben berechnen.

Offenes interoperables Framework

Im Rahmen unserer Bemühungen arbeitet HPE Aruba Networking mit IEEE und der Wi-Fi Alliance zusammen, um den 802.11 
FTM-Standard (Fine Time Measurement) mit Open Locate zu nutzen und zu erweitern. Unser Ziel ist es, die Methoden zum 
Sammeln, Speichern und Teilen von Standortinformationen in Innenbereichen zu erweitern und für eine bessere Interoperabilität 
zu sorgen.

Die selbst ortenden Access Points von HPE Aruba Networking können auch als absolute Referenzpunkte für Wi-Fi-, Bluetooth- 
oder UWB-Technologien verwendet werden, um eine höhere Genauigkeit zu erreichen. Android™-Geräte können eine Wi-Fi-
basierte Standortbestimmung mit genauer Zeitmessung nutzen; iOS (Apple) verwendet Bluetooth.

Zusammenfassung

Mit den Wi-Fi-basierten Standortservices von HPE Aruba Networking, die auf unserem breiten AP-Portfolio basieren, können 
Unternehmen und Service Provider standortbezogene Anwendungen schneller, präziser und in größerem Umfang bereitstellen. 
IT-Teams machen manuelle Vermessungen und standortspezifische Grundrisse überflüssig, indem sie APs automatisch auf 
der Karte platzieren. Unabhängig davon, ob WLAN, Beacons, UWB oder andere Methoden verwendet werden, ist die Ortung 
in Innenbereichen äußerst genau, da die Clients ihren Standort auf Grundlage präziser Standortkoordinaten-Informationen 
berechnen.

In Zukunft werden Standortservices für den Innenbereich auf vielfältige neue Weise wertschöpfend eingesetzt werden. 
Standortbasierte Workflows und Analysen haben das Potenzial, den Netzwerkbetrieb erheblich zu verbessern. Beispielsweise 
kann standortabhängiges maschinelles Lernen verwendet werden, um die AP-Platzierung zu optimieren sowie fehlerhafte APs 
zu erkennen und zu ersetzen, bevor bei den Benutzern Probleme auftreten. Geschäftsbereiche können Anwendungen ohne 
Anpassung einführen und verbessern, und Benutzer profitieren von nahtlosen Erlebnissen im Innen- und Außenbereich.

Mehr erfahren
arubanetworks.com/location-services

Besuchen Sie HPE.com

https://www.hpe.com/de/de/contact-hpe.html
https://www.hpe.com/de/de/networking/location-services.html
https://www.hpe.com/de/de/home.html

